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Kinderhaus sperrt zu
 
(ÖVP). Es sei nicht Aufgabe der 
Gemeinde, das Kinderhaus zu 
übernehmen, und es' habe zwar 
Gespräche, aber keinen konkre­
ten Antrag dafür gegeben. Der 
Verein habe die gesetzlich vorge­
sehene Unterstützung von der 
Gemeinde bekommen. 

~Für uns ist wichtig, dass wi.r 
für alle einen Kindergartenplatz 
zur Verfügung stellen können", 

betont der Bürgermeister im Ge­
spräch mit den SN. Er verspricht: 
"Wir werden alle unterbringen, 
die eingeschrieben sind." 

Betroffene Eltern starten eine 
Rettungsaktion. "Wu: wurden 
heuer Ende April damit konfron­
tiert, dass dieser Kindergarten ­
die einzige Montessori-Einrich­
tung im Pongau - die Pforten 
schließen müsse. Außer die 

)demKinderhaus ausziehen, wenn kein Betreiber gefunden wird. Bild: SN/ROBERT RATlER 

.Drachenbootcup ist fix" 
Entenwurm im Bürrnooser See: Keine Gefahr 

BÜR MOOS (SN·mack). "Der vet­
dacht auf Entenwunnkrankheit 
hat sich leider bestätigt. Der Dra­
chenbootcup ist deshalb aber 
nicht in Gefahr." Das sagt der 
Bürmooser Bgm. Martin See­
leithner (LBS) am Montag. 

Die SN hatten berichtet: Nach 
dem Baden im Bürmooser See 
hatten vier Kinder über einen ju­
ckenden Hautausschlag geklagt. 
Umweltmediziner Gerd Ober­
feld ließ das Gewässer daraufhin 
parasilologisch untersuchen. 

Seeleithner: "Das Problem 
wird sich von selbst erledigen. 
Wir werden den Fischbestand 
aufstocken." Hydrologische V n­
tersuchungen hätten ergeben. 
.dass unser See über eine ausge­
zeichnete Qualität verfügt". 

Der Drachenbootcup. der vom 
15. bis 17. Juni veranstaltet werde 
und bei der Premiere im Vorjahr 
20.000 Zuschauer an den Bür­
mooser See gelockt habe, stünde 
nun keinesfalls zur Diskussion. 
nEsbesteht keine Gefahr." 

Stadt übernähme sie als Träger", 
sagt Christa Moritz aus Alten­
markt, Ihren Hauptwohnsitz ha­
be sie in Bischofshofen. Leider 
habe die Gemeinde kein Interes­
se, obwohJ sie laut Stadtzeitung 
sehr stolz auf diese innovative 
Kinderbetreuun gsein rich tung 
sei. .Ich fahre selbst täglich au­
ßer am Freitag 50 Kilometer, um 
meinen fünfjährigen Sohn Fabi­
an nach Bischofshofen zu brin­
gen H bangt Christa Moritz um, 

den Betreuungsplatz. 

Eltern bitten Stadt 

und land um Hilfe 

Sie habe sich im Rathaus erkun­
digt und die Auskunft bekom­
men, die Eltern sollten selbst ei­
nen Verein gründen. Morgen, . 
Mittwochabend, wollen die EI· 
tern noch einmal einen Vorstoß 
bei den Mitgliedern des Kinder­
gartenausschusses der Stadt un­
ternehmen. Die Mütter hätten 
dem Bürgermeister auch schon 
ein von Eltern und Kindern ge­
staltetes Buch übergeben - mit 
vielen Argumenten und Stel­
lungnahmen der Betroffenen. 
Die Kinder haben gemalt und ge­
zeichnet. 

Die Eltern haben sich auch an 
das Land gewandt. Das Büro von 
Landesr ätin Doraja Eberle (ÖVP) 
habe grundsätzlich Hilfe zugesi­
chert, berichtet Christa Moritz. 
Von Landeshauptfrau Gabi Burg­
staller (SPÖ) gebe es noch keine 
Antwort. 

Die Antenne SaIzburgverteiltgratls Fa hrscheine 
ab 7.30Uhr am Bahnhof Frellassing 

Morgen Mittwoch, 6. Juni 2007- ab 7.00 UhrBahnhofStrasswalchen 

NähereInrosunlu: www.antennesaI~b urq.af 

Erinnerung an Broad­

Peak-Erstbesteigung
 

ÖSTERREICH 55
 

Brcad-Peak-Soncermarke.ana SN 

SALZBURG (SN-stl). Am 9. Juni 
2007 jährt sich zum 50. Mal die 
Erstbesteigung des 8047m 
hohenBroad Peack imKarakorum 
inPakistan durch dievier 
österreichischen Bergsteiger 
Marcus Schmuck (t 2005), Fritz 
Wintersteller, Kurt Diemberger 
undHermann Buhl (t 1957). 
Anlasslieh diesesJubiläums laden 
derÖsterreichischeAlpenverein 
undder Broad-Peak-Klub am 
Samstag, dem9. Juni, ab 18 Uhr 
zueinerFestveranstaitung indas 
Salzburger Kongresshaus ein. 
Ab18 Uhr sindBerichte undDia­
vorträge von Fritz Wintersteller 
und Kurt Diemberger, von Peter 
Wörgötter (Expedition 1979) und 
Douglas Scott geplant. 
ImZuge der Festveranstaltung 
werden die20Bergsteiger derJu­
biläumsexpedition unterder Lei­
tung von Gerfried Göschl verab­
schiedet. Während derVeranstal­
tungwird ineinemSonderpost­
amt dieSondermarke zurBroad­
Peak-Erstbesteigung vorgestellt. 
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